
 
 

 

Infostände 2026: Teilnahmebedingungen 

1. Grundlagen 
Der CSD München stellt ideellen Vereinen, Gruppen und Initiativen der LGBTIQ*-Communitys kostenlos 
Infostandflächen während des CSD-Straßenfests in der Ludwigstraße (PrideMeile) vom 26. bis 28. Juni 2026 zur 
Verfügung. Für öffentliche Einrichtungen, größere Organisationen und Unternehmen fällt eine gestaffelte 
Kostenbeteiligung an, bitte beim Anmelden nachfragen. Die Positionen der Infostandflächen werden vom CSD 
zugewiesen. Die Anmeldung gilt vorbehaltlich der behördlichen Genehmigung der PrideMeile. 

2. Anmeldung & Anmeldeschluss 
Die Anmeldung erfolgt ausschließlich online auf www.csdmuenchen.de und muss vom CSD München bestätigt 
werden. Anmeldeschluss ist Freitag, 22. Mai 2026. 

3. Größe des Standplatzes 
Die Standardgröße einer Infostandfläche ist 3 x 3 Meter.  

4. Nutzungsbestimmungen 
An den kostenlos zur Verfügung gestellten Infostandflächen darf ausschließlich über die ideellen Anliegen der 
Teilnehmenden informiert werden. Das Einbinden von Sponsor*innen ist nicht erlaubt. Aktives Verteilen von 
Infomaterial oder Spenden sammeln ist nur direkt am Standplatz möglich. Es dürfen keine Lebensmittel abgegeben 
werden, davon ausgenommen sind hygienisch einzeln verpackte, kleine Streuartikel wie z.B. Gummibärentütchen. 
Es darf keine Musik gespielt werden.  

5. Betriebtage & Positionen 
Infostände können eintägig (nur Sa, 27. Juni), zweitägig (Fr, 26. & Sa, 27. Juni) oder dreitägig (Fr, 26. bis So, 28. Juni) 
betrieben werden. Ein- und zweitägige Infostände stehen im nördlichen Bereich zwischen Oskar-von-Miller-Ring 
und Siegestor, dreitägige Infostände im südlichen Bereich zwischen Odeonsplatz und Oskar-von-Miller-Ring. 

6. Betriebszeiten Straßenfest & Kernzeiten für Infostände 
Die Betriebszeiten der PrideMeile sind vorbehaltlich der behördlichen Genehmigung wie folgt geplant 
(die Kernzeiten für den Betrieb der Infostände in Klammern):  
Freitag, 26. Juni, 16-1 Uhr (Kernzeit Infostände 16-21 Uhr) 
Samstag, 27. Juni, 14-1 Uhr (Kernzeit Infostände 14-21 Uhr) 
Sonntag, 28. Juni, 16-23 Uhr (Kernzeit Infostände 16–21 Uhr).  
Bei kritischem Wetter und in Fällen von höherer Gewalt können sich die Betriebszeiten verkürzen.  
Bitte beachten: Unsere vielfältige LGBTIQ* Community sichtbar zu machen ist zentrales Anliegen des CSDs und soll 
auch über die in die PrideMeile integrierten Infostände zum Ausdruck kommen. Außerdem trägt ein lückenloser 
Infostandbereich wesentlich zum positiven Gesamteindruck der PrideMeile bei. Deswegen ist es wichtig, dass alle 
Infostände auch tatsächlich an allen angemeldeten Tagen und während der kompletten Kernzeiten betrieben 
werden. Wenn dies nicht möglich sein sollte, bitte den CSD informieren. Bei Nichteinhaltung dieser wichtigen 
Regelung ohne triftigen Grund behalten wir uns eine Sperre für Folgejahre vor.  

7. Auf-/Abbauzeiten & Transportfahrten 
Aufbau eintägige Infostände: Samstag zwischen 8 und 12 Uhr. Zwischen 12 und 14 Uhr wird das Straßenfestgelände 
von den Behörden abgenommen, dafür muss eine verantwortlche Person des Teilnehmenden am Standplatz 
anwesend sein.  
Aufbau zwei-/dreitägige Infostände: Freitag zwischen 10 und 14 Uhr. Zwischen 14 und 16 Uhr wird das 
Straßenfestgelände von den Behörden abgenommen, dafür muss eine verantwortlche Person des Teilnehmenden 
am Standplatz anwesend sein.  
Abbau: An allen Tagen frühestens nach Ende der Kernzeiten möglich. 
Transportfahrten mit Fahrzeugen sind aus Sicherheitsgründen nur vor Beginn und nach Ende der Betriebszeiten der 
PrideMeile möglich. Während der Betriebszeiten ist die PrideMeile vollständig mit Terrorsperren gesichert.  
Die Zeitfenster für Transportfahrten sind:  
Freitag von 10-14 Uhr / ab 2 Uhr 
Samstag von 8-12 Uhr / ab 2 Uhr 
und Sonntag von 10-14 Uhr / ab 24 Uhr 
Auf dem Gelände gilt eine Einbahnregelegung, die Einfahrt erfolgt grundsätzlich nur über den Oskar-von-Miller-Ring 
bzw. die Von-der-Tann-Straße. Alle Teilnehmenden erhalten vom CSD München vorab eine Einfahrtgenehmigung, 
diese muss sichtbar in die Windschutzscheibe des Fahrzeugs gelegt werden. 



 
 

 

8. Sonderregelungen für mehrtägige Infostandplätze 
Alle mehrtägigen Infostände müssen jeweils am Ende eines Betriebstages abhängig von der Wetterlage für die 
Nacht gesichert bzw. falls nötig auch abgebaut werden. Der CSD beauftragt eine Security-Firma mit der 
Nachtwache des Straßenfests. Eine Haftung für eventuellen Diebstahl, Vandalismus sowie Wetterschäden 
übernimmt der CSD aber ausdrücklich nicht.  

9. Brandschutzrechtliche Vorgaben für Infostände 
9.1. Alle eingesetzten Pavillons müssen der Brandschutzklasse B1 (schwer entflammbar) entsprechen. Dies kann bei 
der Behördenabnahme auf zwei Arten nachgewiesen werden: Per Prüfzertifikat des Herstellers ausgedruckt 
beziehungsweise digital auf Handy oder per in das Zelt vom Hersteller eingenähtem Prüfabzeichen. 
9.2. Jeder Teilnehmende muss einen funktionsfähigen Kleinfeuerlöscher mit mindestens 2 kg Löschmittel 
(Brandklasse A/B) dabei haben.  
9.3. Pavillons müssen gegen Wind gesichert werden, dazu sind pro Standbein mindestens 15kg geeignete Gewichte 
anzubringen. 

10. Mietpavillons 
Der CSD München kann bei ausreichendem Interesse Mietpavillons über einen Dienstleistenden zur Verfügung 
stellen. Diese Mietpavillons erfüllen die unter Punkt 9 angegebenen brandschutzrechtlichen Vorgaben (inkl 
Feuerlöscher und Gewichten) und werden vom Dienstleistenden auf-/abgebaut. Der Kostenbeitrag wird sich vstl. 
im niedrigen dreistelligen Bereich bewegen und über den CSD München in Rechnung gestellt. Teilnehmende 
können ihr unverbindliches Interesse an einem Mietpavillon bei der Online-Anmeldung angeben. 

11. Verlust der Teilnahmeberechtigung 
Die Teilnehmenden verpflichten sich, den Anweisungen der Mitarbeitenden von CSD, der beauftragten Security-
Firma und städtischen Behörden sowie der Polizei Folge zu leisten. Wer gegen diese Teilnahmebedingungen 
verstößt, verliert seine Berechtigung an der Teilnahme und kann vom Straßenfestgelände verwiesen werden. In 
schweren Fällen ist auch eine Sperrung für kommende Jahre möglich. 

12. Sonstiges 
Sollten sich nach erfolgter Anmeldung noch Änderungen durch die Behörden bei den Auflagen ergeben, wird der 
CSD die Teilnehmenden darüber informieren. Diese Änderungen werden automatisch Bestandteil der 
Teilnahmebedingungen. 

13. Kontakt 
Für alle Fragen wendet Euch gerne jederzeit telefonisch oder per E-Mail an den CSD München: 
Telefon: (089) 54 333-211, Fax: -212, info@csdmuenchen.de 

Stand: 2.3.26 


